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P E R S Ö N L I C H  

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles Gu­
te und Gottes Segen. 

Heute Mittwoch 
Josef  P S C H E I D L ,  Gschind 865, Triesen-
berg, zum 83. Geburtstag 

Dienstjubiläum in der Industrie 
Heute feiert Ioannis T S I T S I O U R I S ,  Feld-
kircher Strasse 72, Schaan sein 30-jühriges 
Dienstjubiläum bei der  Hilcona AG. Herr 
Tsitsiouris ist dort als Mitarbeiter Produk­
tion tätig. 

D e r  Gratulation de r  Firmenlei tung 
schliessen sich die Industrie- und Handels­
kammer  und das Volksblatt gerne an. 

W O F Ü R  S I N D  S I E  D A N K B A R ?  

t -

Wofür ich dankbar bin 
Dankbar  bin ich d a f ü r ,  dass ich mein Leben 
s o  führen kann, wie e s  sich mir  bietet. A n  
erster Stelle steht dabei natürlich die G e ­
sundheit. Besonders wertvoll ist für mich  
meine Familie, ohne  die ich diese Lebens­
dankbarkeit ga r  nicht so intensiv empfinden 
könnte. Aber  auch die alltäglichen Heraus­
forderungen prägen das Dankbarkeitsgefiihl. 
Ich nehme von Herzen d ie  Liebe an, d ie  man  
mir  entgegenbringt. Aber  auch negative Ge­
schehnisse in meinem Umfeld verdienen 
Dank, weil m a n  durch diese Schwachstellen 
reift und vieles füre Leben wieder dazulernt. 

Sabine Lemaire  

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 1 

Dr. Andreas Walch, Triesen 390 0 0  6 0  f 

F B P  V A D U Z  

Jahresversammlung der 
FBP Vaduz 
VADUZ - Die FBP-Ortsgruppe Vaduz lädt 
alle interessierten Einwohnerinnen und Ein­
wohner  am Montag, den 9. Februar um 
19.30 U h r  ins Restaurant Engel Vaduz, zur 
Jahresversammlung 2004 ein.  

Anschliessend an den Jahresrückblick des 
Vorstandes werden wir  die  Nominationen 
für die Vermittlerwahlen, welche am 2. und 
4 .  April 2004 stattfinden, vornehmen. Neben 
der  Präsentation der  Kandidaten für das Ver-
mittleranit besteht die Möglichkeit, sich bei 
d e n  Gemeinderätinnen und Gemeinderäten 
übe r  aktuelle Themen aus der  Ratsstube zu 
informieren. 

Als Gast  wird unser Regierungschef Ot­
m a r  Hasler, aus  erster Hand, über die gleich­
zeitig mit  den Vermittlerwahlen stattfinden­
den  Abstimmungen betreffend das NBU-
und das  Polizeigebäudereferendum infor­
mieren. Wir freuen uns a u f  zahlreiches Er­
scheinen! FBP-Ortsgruppe Vaduz 

Sportpark am Boden 
Tribünengebäude abgerissen - Auftakt für Erweiterungsanlage 

ESCHEN - Nur noch ein letzter 
Rest de r  ehemaligen Gardero­
ben erinnert uns  a n  d a s  einst  
stolze und rund 100 m lange 
Tribünengebäude beim Sport­
park  Eschen-Mauren a u s  dem 
Jahre 1975, d a s  eine eigene 
Ausstrahlungskraft In die Re­
gion ausübte.  

An gleicher Stelle entsteht ein neu­
es  und modern konzipiertes Haupt­
gebäude mit entsprechend tollen 
Aussenanlagen für Vereins,- Schul-
u n d  Freizeitsport.  D i e  Schwer ­
punkte der  polysportiv ausgerichte­
ten Anlage bilden in erster Linie 
Fussball, Leichtathletik, Handball 
und Unihockey. A n  das Projekt an 
die regionale Sportstätte hat der  
Staat 5 0  % Subventionen zugesagt. 
Die Gesamtkosten belaufen sich 
au f  11,5 Mio. Franken. Die  Fertig­
stellung ist auf  den Meisterschafts­
auftakt des USV Eschen-Mauren 
im August 2005 geplant. . O K  Der Platz, an dem seit 1975 das alte Tribünengebäude stand, ist geräumt. 

Pfadfinderei sichtbarer gemacht 
Textile Beschriftung des Pfadfinderhauses an der Obergass 

SCHAAN - Eine Einweihung der  
besonderen Art fand a m  Frei­
tagabend in Schaan statt .  Die 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
Liechtensteins (PPL) wollen mit 
de r  textilen Beschriftung d e s  
Pfadfinderhauses a n  d e r  Ober­
g a s s  ihre Präsenz sichtbarer 
machen.  

Obwohl der  Hauptsitz de r  PPL in 
Schaan schon seit vielen Jahren die 
Zentrale aller Pfadfinderaktivitäten 
des Landes ist, war dies dem Haus 
an der  Obergass 12 von aussen bis­
her  nicht anzusehen. Mit  der  texti­
len Beschriftung in Form einer  
Fahne, die in Rücksprache mit den 
Behörden realisiert wurde, soll neu 
nicht nur  Pfadfindern und Pfadfin-
derinnen der  Weg zu ihrem Haupt­
sitz und zum «Scout Shop» gewie­
sen werden, sondern auch der  Be­
völkerung die Präsent  der  weltwei­
ten Jugendorganisation in Liech­
tenstein bewusster gemacht wer­
den. Zusammen mit Vertretern von 
Vorstand und Landesleitung sowie 
Abteilungsleitern wurde im Rah­
men eines kleinen Apöros au f  die 
neue Hausbeschriftung angestos-
sen. 

Selbstbewusster und zeitgemäss 
Thomas Zwiefelhöfer, Präsident 

der  PPL, meint dazu: «Die PPL wa­
ren und sind die grösste reine Ju-

Mitglieder von Vorstand und Landesleitung sowie Abteilungsleiter anlässlich des Einweihungsaperos. 

gendorganisation des Landes. Es ist 
an der  Zeit, dass wir uns wieder 
selbstbewusster und zeitgemäss in 
de r  Öffentlichkeit präsentieren.» 
Auph der  erwähnte «Scout Shop» 
mit Pfadfinderei-Artikeln aller Art 

wird von der  verbesserten Wahr­
nehmbarkei t  profieren. Wer d a s  
Produkte-Angebot des «Scout Shop» 
kennenlernen möchte, kann den im 
2. Stock des Pfadfinderhauses gele­
genen Laden nun kaum mehr ver-

A m  1. Februar 
1979 trat Ro­
m a n  B I E ­
D E R M A N N  
seine Stelle als 
Bauführer bei 
der  Gemeinde 
Ruggel l  an .  
S tanden g a n z  
a m  Anfang  
noch Einsätze 

«draussen» an, gilt es heute und 
schon seit Jahrzehnten, d ie  gestie­
genen Aufgaben und Anforderun­
gen im Bereich Hoch- undTie fbau  
zu bewältigen. Die Aufgabenviel-
falt und  Komplexität ist, wie in an­
deren wirtschaftlichen Bereichen, 
auch bei de r  Gemeinde enorm ge­
wachsen. Aufgrund des gestiege-

D I E N S T J U B I L Ä U M  

nen Aufgabenvolumens - die Ein­
wohnerzahl stieg während seiner 
Zeit bei der  Gemeinde um 6 5 %  an 
- wurde die Bauverwaltung vor 
wenigen Jahren in die Bereiche 
Hoch- und Tiefbau aufgeteilt. Ro­
man Biedermann steht beiden Be­
reichen als Leiter vor und bearbei­
tet den Bereich Tiefbau als Spezial­
gebiet. Dazu gehört auch die Ober­
leitung des gesamten" Werkberei­
ches. Gerade auch im Baubereich 
sind die Anforderungen in recht­
lichen Belangen massiv angestie­
gen.  Roman  Biedermann kann 
diesbezüglich a u f  wertvolle Erfah­
rungen zurückgreifen - hatte und 
hat  e r  doch Einsitz in mehreren 
sehr  wichtigen und zukunftsorien­
tierten Gremien bei der  Gemeinde 

fehlen. Auch für Nicht-Pfadfinder 
hat der  «Scout Shop» interessante 
Produkte im Angebot, vor allem für 
verschiedenste Outdoor-Aktivitü-
ten. Die Öffnungszeiten sind jeden  
Freitag von 19 bis 20 Uhr. 

AN/.1-IGI: 

und beim Land. S o  wirkt e r  unter 
anderem a n  vorderster Front mit in 
der  Landesrichtplanung wie auch 
bei der  Änderung und Weiterent­
wicklung des heuen Baugesetzes. 
A u c h  in grenzüberschreitenden 
Gremien bezüglich der  Gewässer­
entwicklung ist Roman  Bieder­
mann ein kompetenter Vertreter de r  
Gemeinde. Die Gemeinde Ruggell 
bedankt sich an dieser Stelle recht 
herzlich bei Roman Biedermann 
und wünscht ihm weiterhin viel 
Freude und Erfolg in seiner Arbeit. 
Das Volksblatt schliesst sich der 
Gratulation der  Gemeinde.  - auf­
grund technischer Probleme leider 
mit einem Tag Verspätung - gerne 
a n  und wünscht Herrn Biedermann 
alles Beste. 

8 .  Februar :  Nein 
zum 30-Milliaiden-

Avanti-Bscl 
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